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Der BA 20 fordert die Landeshaupt-
stadt München auf, Finanzmittel in 
die Investitionsliste 1 für folgende 
Projekte einzustellen:

Lichtzeichenanlagen 
Sauerbruch- / Zöllerstraße, 
Waldwiesenstraße / Am Ährenfeld, 
Würmtal- / Schloß-Prunn-Straße

Die Straßenverkehrsbehörde (KVR) hat den Maßnah-
men Sauerbruch-/Zöllerstraße und 
Waldwiesenstraße/Am Ährenfeld im Rahmen der jähr-
lichen 
Bewertung bis dato keine hohe Dringlichkeit zugeord-
net. Mittelfristig ist der Bau dieser Anlagen daher nicht 
vorgesehen. Im Zuge des barrierefreien 
Ausbaus von Haltestellen ist im Kreuzungsbereich 
Würmtal- / Schloß-Prunn-Straße der Bau von zwei 
Fußgängerschutzinseln vorgesehen.

   

   10
 und
  m)

Für die Projekte ist Planungs-si-
cherheit herzustellen:

(Begründung: Zu allen Projekten 
liegen z.T. seit Jahren Anträge des 
BA Hadern und/oder Planungen der 
Verwaltung vor. Hierauf und auf die 
MIP-Stellungnahmen der vergange-
nen Jahre wird Bezug genommen.)

Um- / Neugestaltung  
des Hönigschmidplatzes Angesichts des guten Straßenzustandes und 

der Finanzlage kann der Antrag hinsichtlich
einer weitergehenden Verkehrsberuhigung derzeit 
nicht befürwortet werden. 

  12
 und
   k)

Dorfkernerweiterung Großhadern 
nach Norden (Großhaderner Straße 
zwischen Würmtal- und Gräfelfin-
ger Straße)

Die Realisierung des Projektes im Straßenabschnitt 
zwischen Würmtalstraße und Gräfelfinger Straße 
ist wegen der Dringlichkeit zahlreicher anderer 
Maßnahmen in naher Zukunft nicht absehbar.
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Der BA 20 - Hadern fordert die LH 
München auf, Finanzmittel in der 
Investitionsliste 1 des MIP 2010 - 
2014 auszuweisen für:

Den Ausbau der Lichtzeichenanla-
ge mit Signalgebern und Boden-in-
dikatoren für Sehbehinderte. 
Es ist an die Kreuzung Würmtal-
straße / Sauerbruchstraße / Wald-
wiesenstraße gedacht.

Die Landeshauptstadt München stellt mit dem Bayeri-
schen Blindenbund eine Prioritätenliste über die Nach-
rüstung von ZEB an Lichtsignalanlagen auf. Die Fest-
legung von Standards im Bereich der Zusatzeinrich-
tungen für Sehbehinderte an Lichtzeichenrichtungen 
ist in Form eines Stadtratsbeschlusses geplant.

   

    l)

Für folgendes Projekt ist Planungs-
sicherheit herzustellen:

Neugestaltung des Blumenauer 
Zentrums 

Die Maßnahme steht nachrangig in Abhängigkeit 
vom Bau der Umgehungsspange Blumenau „Silber-
distelspange“ 


